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Mit sommerlichen Lilienbliiten sei
allen Ehrenamtlichen und Spendern
herzlich fiir ihr Engagement gedankt.
Ohne ihren Einsatz wdre
Gemeindeleben nicht maglich.




Licbe Gemeinden,

die Freude tiber die Auferstehung unse-
res Herrn Jesus Christus bricht sich
nach dem Osterfest immer wieder neu
Bahn.In den Osterliedern wird ein Hal-
leluja auf die lebensschaffende Schop-
ferkraft Gottes angestimmt, die unse-
ren Herrn Jesus Christus zu neuem Le-
ben auferweckt hat und Hoffnung
schenkt, dass nach Leid und Tod neues
Leben in Gottes Ewigkeit auf uns war-
tet. Doch auch im Hier und Heute zeigt
sich schon die Kraft neuen Lebens,
wenn der Frithling erwacht, die Natur
sich zu entfalten beginnt und auch uns
neue Lebenskraft von Gott gegeben
wird. Wir diirfen unsere Freude dariiber
im Singen und Musizieren horbar und
sichtbar machen.

Der 4.Sonntag in der Osterzeit tragt
den Namen ,Kantate® es ist der Sonn-
tag der Kirchenmusik. Und so erklang
auch in unseren Kirchen Musik zur
Ehre Gottes und zur Freude der Zuho-
renden und Gemeinden.

In der Kirche zu Grofistadteln wurde
der Musiksommer mit einem ,SWING
IT“ - einer Reise durch die Welt der Big-
bandmusik eréffnet. In der Martin-Lu-
ther-Kirche erklang ein , Konzert fiir
zwei Tuben und Orgel” In der Auenkir-
che gab es das Konzert ,Sing a Song of
Joy“mit unserem Jugendchor und dem
Ensemble KLANGHOLZ (Titelbild).

Es ist ein nicht zu unterschitzender
Reichtum, dass Menschen von jung bis
alt gemeinsam singen und musizieren
konnen, dass sie auf die Stimmen der
Mitsingenden horen, aber auch ihre
eigene Stimme mit einbringen und
damit zur Fiille des Klangs beitragen.
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Als Christen bringen wir in unsere Zeit
und Welt unsere Stimmen ein, die von
der Liebe Gottes zu uns Menschen, von
seinem lebensschaffenden Wirken und
von seiner Treue trotz dunkler Erfah-
rungen erzdhlen. Gott starkt unsere
Stimmen allein und gemeinsam, wenn
wir eintreten fiir Liebe und Mit-
menschlichkeit, fiir Barmherzigkeit,
Freundlichkeit, Herzlichkeit und Of-
fenheit, fiir Gemeinschaft und Verbun-
denheit, fiir Recht und Gerechtigkeit,
fiir Gleichheit und Geschwisterlichkeit
auf Augenhdhe, fiir Wahrhaftigkeit und
Ehrlichkeit, fiir Demokratie und die
Liebe zum offenen, freiheitlichem
Wort.

Ich wiinsche dir, dass du im Lied des
Lebens deinen Platz findest und ausfiillst.
Vielleicht bist du ein Ton in der Melodie,
kraftvoll, laut, verhalten oder zart.
Oder du summst im Bass, der die notige
Tiefe verleiht. Vielleicht bist du fréhlich,
du singst und hiipfst und bringst andere
zum Tanzen. Oder der leise Ton, bei dem
man still wird und zur Ruhe kommt.

Ich wiinsche dir, dass du der Welt deine
ganz eigene, personliche Note schenkst.
Wie sonst sollte ihr Lied vollstdindig
erklingen? (Tina Willms)

Lassen Sie uns gemeinsam singen,
musizieren, Gott loben und seinem
Geist in unserer Welt Gestalt geben.

In diesem Sinne wiinsche ich Thnen
eine gesegnete, von Gott behiitete Zeit!
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GOTTESDIENSTE, ANDACHTEN UND VESPERN

Sonnabend, 1. Juni

15.00Uhr  Musikalische Vesper mit Pfn. Kathrin Bickhardt-
Katharinenkirche Grofideuben Schulz und dem Akkordeon-
orchester ,Flying Notes*

Sonntag, 2. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00Uhr  Gottesdienst — Auenkirche -:r_' mit Pfr. Frank Bohne

14.00Uhr Familiengottesdienst & mit Gem.-pdd. Carola Peifer
Martin-Luther-Kirche = und Junger Gemeinde
anschl. Gemeindefest auf dem Geldnde des Kindergartens und in der Kirche

Sonnabend, 8. Juni

15.00Uhr  Musikalische Vesper mit Carolin Creutz-Moritz
Kirche Grofistidteln
Klassenkonzert Gesang

15.00Uhr Segensfeier mit dem mit Pfn. Kathrin
Gymnasium Lernwelten Bickhardt-Schulz

Katharinenkirche Grofdeuben

Sonntag, 9. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis

10.00Uhr  Gottesdienst o mit Stud. Theol. Max Giinther
Martin-Luther-Kirche s

10.00Uhr Familiensonntag mit Pfn. Kathrin
Katharinenkirche Grofideuben Bickhardt-Schulz

10.00Uhr Posaunengottesdienst mit Kantor Frank Zimpel
zur Jahreslosung und den Markkleeeberger
Johanniskirche Posaunenchdren

15.00Uhr  Musikalische Vesper mit Alexander Roth
Kirche Grofistddteln und dem Percussions-

ensemble Markkleeberg

Freitag, 14. Juni
20.00Uhr Taizé Andacht - Johanniskirche mit Lektorin Dr. Doritt Luppa

Sonnabend, 15. Juni

15.00Uhr  Musikalische Vesper mit Kantor Frank Zimpel
Kirche Grofstddteln



Sonntag, 16. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr

anschl.

14.00 Uhr

anschl.

Gottesdienst B
Martin-Luther-Kirche =

mit Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Gemeindeversammlung zum Thema Strukturverdnderungen

Familiengottesdienst
Auenkirche 3E

Gemeindefest im Pfarrgarten/Auenkirche

Sonnabend, 22. Juni

15.00 Uhr

Musikalische Vesper
Kirche Grofstiddteln

Sonntag, 23. Juni, k. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr

Gottesdienst fiir alle
Auenkirche

Montag, 24. Juni, Johannistag

18.00 Uhr

19.00 Uhr

Johannisandacht
Alter Friedhof

Johannisandacht
Auenfriedhof

Sonnabend, 29. Juni

15.00 Uhr

=i

Orgelweihgedenkkonzert
Katharinenkirche Groffideuben

mit Pfr. Frank Bohne,
Andrea Gauglitz und
Gem.-pad. Carola Peifer

mit Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz sowie
Caroline und Sophia Holler

mit Stud. theol. Max Giinther

mit Pfr. Frank Bohne

mit Pfr. Frank Bohne

Kantorin Susanne Blache und
Dr. Wieland Carls

Bei Gottesdiensten, die mit diesem Symbol gekgnnzelchnet.sm .
ist Gottesdienst fiir GroR und Klein bzw. findet parallel Kindergottesdienst statt.

Wurden Gottesdienste mit dem Kelch gekennzeichnet! findet Abendmahl statt.
In der ersten Tischgemeinschaft wird Traubensaft gereicht.

Die Adressen der Kirchen stehen auf der hinteren Umschlagseite.



GOTTESDIENSTE, ANDACHTEN UND VESPERN

Sonntag, 30. Juni, 5. Sonntag nach Trinitatis

10.00Uhr Gottesdienst mit Pfn. Kathrin
Martin-Luther-Kirche Bickhardt-Schulz

14.00Uhr Gottesdienst mit Pfn. Kathrin
Auenkirche Bickhardt-Schulz

Sonntag, 7. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst — Johanniskirche mit Pfr. Frank Bohne

anschl. Kirchencafé

14.00Uhr Gottesdienst Martin-Luther-Kirche mit Pfr. Frank Bohne

anschl. Kirchencafé

Sonntag, 14. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfn. Kathrin
Martin-Luther-Kirche Bickhardt-Schulz

14.00Uhr Gottesdienst - Auenkirche mit Pfn. Kathrin

anschl. Kirchencafé Bickhardt-Schulz

Sonnabend, 20. Juli

15.00Uhr Musikalische Vesper mit Alexander Roth
Katharinenkirche Grofdeuben und Holm Chemnitzer

Sonntag, 21. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis

10.00Uhr  Gottesdienst fiir alle mit Pfn. Barbara Hiineburg
Martin-Luther-Kirche

Seniorenheim, Hermann-Miiller-Str. &4

Mittwoch, 19.Juni, 10.00 Uhr, Kantor Zimpel
Mittwoch, 17. Juli, 10.00 Uhr, Kantor Zimpel

Kursana-Domizil, Am Volksgut 2

Mittwoch,12.Juni, 10.00 Uhr, Kantor Zimpel
Mittwoch, 10. Juli, 10.00 Uhr, Kantor Zimpel

Gottesdienste im Seniorenheim in der TRIGALERIA

Dienstag, 18.Juni, 10.00 Uhr, Pfr.i. R. Dr. Seidel
Dienstag, 30. Juli, 10.00 Uhr, Pfr.i. R. Dr. Seidel



Sonnabend, 27. Juli

15.00Uhr  Musikalische Vesper mit Anton Flade und
Kirche Grofstadteln Kai Nestler

Sonntag, 28. Juli, 9. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Frank Bohne
Johanniskirche
14.00Uhr Gottesdienst mit Pfr. Frank Bohne

Martin-Luther-Kirche

Freitag, 2. August

18.00Uhr  Andacht zur Bewahrung mit der AG Fahrradkirche
der Schopfung

Sonnabend, 3. August

15.00Uhr  Musikalische Vesper mit Kai Nestler
Katharinenkirche Groffdeuben

Sonntag, 4. August, 10. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Stud. theol. Max Giinther
Martin-Luther-Kirche

10.00Uhr Gottesdienst mit Pfr. Frank Bohne
Johanniskirche

Foto: Heike C. Miiller

Auf dem

#Alten Friedhof"
in der
RathausstraBe




Sommer
an der Auenkirche

Sonnabend, 8. Juni, Fahrradkirche, Tag der Begegnung
16.00 Uhr  Fiithrung

17.00Uhr ,,Cantate Domino 300"

Konzert mit den Markkleeberger Vocalisten
unter Leitung von Karl Pohlandt

Sonnabend, 8. Juni, Martin-Luther-Kirche

18.00Uhr SonnAbendMusik 2 — Orgelkonzert

Frank Peter spielt Werke von Johann Sebastian Bach, Dietrich
Buxtehude, William Byrd, Felix Mendelssohn Bartholdy
und Jehan Alain

19.00Uhr Erdffnung der Sommerausstellung
,Credo - Kirche in der DDR“mit Fotografien von Harald Kirschner

Mittwoch, 12. Juni, Gemeindezentrum Mitte

19.30 Uhr Jahreszeitenkonzert ,,Der Sommer"
Frank Zimpel - Klavier

Sonntag, 16. Juni, Auenkirche
17.00Uhr ,Joseph und seine Briider" - ein Kindermusical
von Christine Gschwandtner

Es musizieren Kinderchore der Auenkirchgemeinde und der
Dreifaltigkeitskirchgemeinde Leipzig sowie Instrumentalisten.



BESONDERE VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 19. Juni, Pfarrhaus GroBstadteln

19.00Uhr Gemeindeversammlung

mit Informationen des Kirchenvorstandes zu
Strukturverdnderungen und anderen aktuellen Themen

Sonnabend, 6. Juli, Martin-Luther-Kirche
18.00 Uhr SonnAbendMusik 3
Markus Kaufmann - Orgel, Matthias Caffier - Sprecher

Sonnabend, 6. Juli, Fahrradkirche, Nacht der offenen Dorfkirche
20.00 Uhr  "Der kleine Prinz" von Andreas Willscher

15 Orgelstiicke zu Gedichten von Klaus Lutterbiise nach der
gleichnamigen Erzdhlung von Antoine Saint-Exupéry

Henrike Nestler - Rezitation, Kai Nestler - Klavier

Sonnabend, 19. Juli, Fahrradkirche, Tag der Begegnung
18.00Uhr ,Pilgerwahnsinn” - Lesung und Musik

Schriftsteller und Pilger J6rg Steinert liest aus seinen Texten
Dr. Eva Klatte - Blockfl6te, Annegret Rosenmiiller - Klavier
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ANGEBOTE FUR KINDER UND JUGENDLICHE (NicT IN DEN FERIEN)

Zwergentreff

mittwochs 9.45 - 12.00 Uhr

Christenlehre

1.-3.Klasse  dienstags 15.00 - 15.55 Uhr
4.-6.Klasse  dienstags 16.00 — 17.00 Uhr
1.-3.Klasse freitags 15.00 - 15.55 Uhr
4.-6.Klasse  freitags 16.00 — 17.00 Uhr
Vorschule

bis2.Klasse = montags 14.30 - 15.25 Uhr
3.-4.Klasse  montags 15.30 - 16.30 Uhr
5.-6.Klasse  dienstags 16.00 - 17.30 Uhr
1.-6.Klasse  donnerstags 16.30-17.30 Uhr
Offene

Kinderkirche mittwochs  15.00 - 16.00 Uhr

Vorkonfirmanden, 7. Klasse

Mittwochsgruppe,
Donnerstagsgruppe
Sonnabendgruppe ?

Konfirmanden, 8. Klasse
Treffen sich jetzt in der Jungen Gemeinde

17.00 — 18.00 Uhr
17.00 — 18.00 Uhr
9.00 - 16.00 Uhr

Junge Gemeinde
donnerstags 18.30 - 20.30 Uhr
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Maria Zeitzmann und Team

Altes Kantorat

Gem.-pdd. Carola Peifer
Altes Kantorat
Altes Kantorat

Gemeindezentrum Mitte
Gemeindezentrum Mitte

Gem.-pad. Carola Peifer

Jugendraum Ost
Jugendraum Ost

Andrea Gauglitz
Jugendraum Ost

Anne Berthold
Pfarrhaus Grofistadteln

Linda Urban
Spielwagen Berta

Pfr. Frank Bohne

Gemeindezentrum Mitte
Gemeindezentrum Mitte
Gemeindezentrum Mitte

Jugendhaus Grofistidteln

Gem.-pid. Carola Peifer
Jugendhaus Grofistadteln



ANGEBOTE FUR GESPRACHSKREISE

Hausbibelkreis Hannelore Hensen
donnerstags 13.6./27.6./11.7./25.7.  19.30 Uhr Gemeindezentrum Mitte
Hauskreis GroBstadteln Monika Schénwald
mittwochs 12.6./10.7. 19.00 Uhr Am Pleifendamm 14
Offener Gesprachskreis Team
mittwochs 5.6./3.7. 19.30 Uhr Johanniskirche
Okumenischer Frauengesprachskreis (nicht in den Ferien) Gem.-pdd. Carola Peifer
Montag, 26.8. 19.30 Uhr Altes Kantorat
Meditativer Tanz (6kum. Veranstaltung) Ursula Kohler
montags 10.6./8.7. 1930Uhr  Kath. Gememdeh&}giﬁggg
Spataussiedlerkreis

donnerstags 15.00 Uhr Gemeindezentrum Mitte
Trauerkreis Katrin Trajkovits/Sigrid Hermann
Mittwoch, 12.6. 16.00 Uhr Altes Kantorat
OFFENE KIRCHE IN GROBSTADTELN-GRORDEUBEN

Kirche GroRstadteln Mike Mehlstaubl und Ehrenamtliche
dienstags 16.00-17.00 Uhr

sonnabends 15.00-17.00 Uhr

Katharinenkirche GroBdeuben Mike Mehlstaubl und Ehrenamtliche
jeden1.und 3.

Sonnabend im Monat 15.00-17.00 Uhr
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ANGEBOTE FUR ALTERE

Jungsenioren Team
mittwochs 12.6./10.7. 9.30 Uhr Gemeindezentrum Mitte
Gesprachskreis ,,60 PLUS" Leonore Panse
Mittwoch, 5.6. 17.00 Uhr Jugendraum Ost

»Gottessuche in der Gegenwartsliteratur” Gegenwartsautoren schreiben
tiber ihre personliche Erfahrung mit dem Gottlichen, Referent: Pfr. i. R. Dr. Seidel

Seniorenkreis Ost Andrea Steinfiihrer
dienstags 25.6./30.7. 14.00 Uhr Johanniskirche
Seniorenkreis West Pfr, Frank Bohne
mittwochs 12.6./10.7. 14.30 Uhr Gemeindezentrum Mitte
Frauen- und Alterenkreis Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz
dienstags 4.6./2.7. 14.00 Uhr Pfarrhaus Grof8stadteln
Basteln fiir Senioren Andrea Steinfiihrer
Sommerpause Johanniskirche
Singen fiir Senioren Jana Stefanek
dienstags 18.6./20.8. 10.00 Uhr Gemeindehaus Ost

12



KIRCHENMUSIKALISCHE ANGEBOTE

Kantorei West
montags

Kantorei Ost
donnerstags

Kurrende/Kinderchor

Vorschulalter donnerstags

ab1.Klasse freitags
ab 3.Klasse freitags
Jugendchor

dienstags

Fl6tenkreis

jeden 2.und 4. Mittwoch im Monat,
Sonderplan in den Ferien

Posaunenchor
donnerstags

19.30 Uhr

19.30 Uhr

15.00 Uhr

16.00 Uhr
17.00 Uhr

18.30 Uhr

20.00 Uhr

19.30 Uhr

Kantor Frank Zimpel
Gemeindezentrum Mitte

Kantorin Susanne Blache
Gemeindehaus Ost

Kantor Frank Zimpel
Altes Kantorat

Kantorin Susanne Blache
Gemeindehaus Ost
Gemeindehaus Ost

Kantorin Susanne Blache
Gemeindehaus Ost

Dr. Eva Klatte
Altes Kantorat

Kantor Frank Zimpel
Altes Kantorat
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TERMINE

FUR EHRENAMTLICHE

Kirchenvorstande
Martin-Luther-Kirchgemeinde

dienstags 4.6./6.8. 19.00 Uhr
Auenkirchgemeinde
mittwochs 12.6./14.8. 20.00 Uhr

Kirchgemeinde Grofistidteln-Grofideuben
Mittwoch 12.6. 19.30 Uhr

Besuchsdienste

Gemeindezentrum Mitte

Gemeindehaus Ost

Pfarrhaus Groflstddteln

Martin-Luther-Kirchgemeinde Hannelore Packmohr, Marion Blochwitz
nach eigenem Plan Gemeindezentrum Mitte
Auenkirchgemeinde Ilona Gartner
nach eigenem Plan Gemeindehaus Ost

Kirchgemeinde Grofistidteln-Grofideuben
freitags 28.6./26.7. 18.30 Uhr

Gemeindebriefboten
Freitag, 26.7.

KiGo-Team
nach eigenem Plan

Kiisterkreis
Kirchgemeinde Grofistidteln-Grofideuben
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Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz
Pfarrhaus Groflstddteln

in den Pfarrimtern

Gem.-pad. Carola Peifer
Gemeindezentrum Mitte

Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz
Pfarrhaus Grofstidteln



FREUDE UND TRAUER

Wir teilen Freude

mit den Getauften

Eliana Anter, Amélie Riesner,
Isabel Eisenschmidt,
Gerald Hdusler

mit den Konfirmierten

Giulio Berger, Augustin Berndt, Leopold Berndt,
Mathilda Beyer, Gloria Bliiher, Antonius Brixi,
Charlotte Burian, Catharina Cornselius, Maren
Drieschner, Luise Friedrich, Charlotte Georgi,
Theo Gross, Heinrich Haupt, Marc Hawelka,

Felix Huke, Arthur Isermann, Philip Jiitting, Emil
Kaiser, Lina Karnstedt, Lucia Kirchhof, Luise
Kober, Frieda Kretschmer, Theo Kugler, Hendrik
Langner, Magdalena Linsel, Julian Martin, Elias
Matschke, Carlotta Meese, Konstantin Ott, Helene
Peukert, Konstantin Roggenkamp, Jonathan Ruge,
Benjamin Sanftleben, Anna Schackenberg, Edgar
Schering, Moritz Schiller, Lisa Schindler, Anton
Schirmer, Thea Schlichting, Johann Schmidt,
Emilia Scholz, Theodor Scholz, Milena Skoruppa,
Tessa Sonntag, Noah Steudte, Sara Steudte,
Charlotte Weihrauch, Luzie Wetterling, Charlotte
Winkler, Frederike Winkler, Anna Winne,
Henriette Wolf,

Wir trauern mit den
Angehorigen der Verstorbenen

Harald Voigt, 80 Jahre
Linas Pauzinskas, 39 Jahre
Erika Weck geb. Schadlich, 101 Jahre

15



) Evangelisch-
Lutherische
Martin-Luther-

H Kirchgemeinde
Markkleeberg-West
r

Die Sitzungen im April und Mai be-
schiftigten sich mit dem Vertragsent-
wurf zur Vereinigung der Kirchgemein-
den in Region VI zu einer Kirchgemein-
de. Als Gemeinde, die knapp die Halfte
der kiinftigen Mitglieder stellt, wurde
durchaus kontrovers diskutiert, in wie
vielen Kirchenvorstandspldtzen sich das
in den Jahren des Ubergangs bis zur re-
guldren Neuwahl eines gemeinsamen
Kirchenvorstands niederschlagen soll,
und wie viele KV-Sitze es fiir unser jetzi-
ges Gemeindegebiet danach geben soll.
Zwischen den Vertretern bei den Fusi-
onsgesprachen besteht weitgehend Ei-
nigkeit dariiber, dass proportionales Ge-
wicht fiir den Ubergang nicht der we-
sentliche Gedanke sein soll, sondern
eine Balance auf Augenhdhe zwischen
allen jetzt noch selbstandigen Schwes-
tergemeinden angestrebt wird, damit in
den kommenden beiden Jahren ein or-
ganisatorisches Zusammenfiihren von
Mitarbeitenden, Verwaltungen und Ar-
beitsschwerpunkten gelingt. Eine Beto-
nung von Grofle zur Sicherung kiinfti-
gen Einflusses schafft eher Misstrauen
in kleineren Gemeinden sowie Phanta-
sien, ,geschluckt”zu werden. Entweder
es gelingt, in allen wesentlichen Fragen
Einmiitigkeit herzustellen, oder die Ver-
einigung scheitert. Dieser Betrachtung
hat sich der Kirchenvorstand mehrheit-
lich angeschlossen und den bisher erar-
beiteten Vertragstext mit grofler Mehr-
heit gebilligt.

Ebenfalls beschlossen wurde die Beset-
zung der Hausmeister- und Kiisterstelle

16

WAS UNS AM HERZEN LIEGT

Aus dem Kirchenvorstand der
Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West

mit Frau Kathrin Fuhrmann sowie die
Vergabe von Pachtgrundstiicken im
Wohnquartier Grofistadteln.

In der Mai-Sitzung war Oberbiirger-
meister Karsten Schiitze zu Gast, um
sich iiber den Stand der Planungen
zum KiTa-Neubau zu informieren.
Deutlich wurde, dass der Stadt Mark-
kleeberg Tragervielfalt und eine evan-
gelische Kindertagesstdtte am Ort
wichtig bleiben. Neueste Entwicklun-
gen zu den Geburtenzahlen in Mark-
kleeberg machen angepasste Bedarfs-
planungen erforderlich und wurden
offen diskutiert. Schritte der weiteren
Planung in Richtung Neubau, Abkla-
rungen zur Genehmigungsfahigkeit
vonseiten der Landeskirche und das
Priifen der Finanzierbarkeit werden
deshalb weitergegangen.
Zur neuen Diakoniebeauftragten
unserer Gemeinde wurde Petra Ley
gewdhlt, die auch den Vorsitz des Dia-
konieausschusses tibernommen hat.
Diakoniebeauftragte halten zu insti-
tutioneller Diakonie und Sozialarbeit
im Kirchenbezirk Kontakt, tragen zur
Vernetzung von Angeboten im Diako-
nischen Bereich und gegenseitigem
Austausch bei, damit bei aller organi-
satorischen und technischen Arbeit in
Pfarrimtern und Gremien der diako-
nische Auftrag von Gemeinden nicht
vergessen wird. Wir danken Petra Ley
sehr fiir die Ubernahme dieser zusitz-
lichen Aufgabe.
Pfarrer Frank Bohne
Vorsitzender des Kirchenvorstandes



“ Evangelisch-
Lutherische
Auenkirchgemeinde
Markkleeberg-Ost

In unserer Sitzung im Marz haben wir
uns inhaltlich im Wesentlichen mit der
Arbeit unserer diversen Ausschiisse
befasst, den Status Quo in unseren ver-
schiedenen Arbeitsfeldern zusammen-
gefasst und Schwerpunkte fiir die
weitere Arbeit im laufenden Jahr in den
jeweiligen Arbeitsfeldern vereinbart.

In der Aprilsitzung hatten wir verschie-
dene inhaltliche Schwerpunkte: Zu-

néchst hatten wir unsere Gemeindepad-

agogin Carola Peifer zu Gast, die uns
ausfiihrlich {iber ihre Arbeit im Kinder-
und Jugendbereich berichtet hat. Hier
ging es einerseits um die sehr erfreuli-
che Entwicklung der Jungen Gemeinde,
die sich mittlerweile {iber die Gemein-
degrenzen hinweg zu einem festen und
aktiven Pfeiler unserer Gemeindearbeit
entwickelt hat. Wir haben uns anderer-
seits auch {iber die Christenlehre-Grup-
pen und deren kiinftige Ausgestaltung
ausgetauscht.

Ein weiterer Schwerpunkt waren die
Empfehlungen unseres Gottesdienst-
und Kirchenmusikausschusses zum

Abendmahl und zur Haufigkeit von Got-

tesdiensten in der Johanniskirche. Nach
ausfithrlicher Diskussion dieser The-

men haben wir beschlossen, dass bei der

Gottesdienstplanung kiinftig darauf ge-
achtet wird, dass in der Johanniskirche

Aus dem Kirchenvorstand der
Auenkirchgemeinde Markkleeberg-0st

in der Regel einmal monatlich ein
Gottesdienst stattfindet, vorzugsweise
- aber nicht ausschlieflich - fiir Son-
derformate, wie z. B. einen Film-Got-
tesdienst. Hinsichtlich unserer
Abendmahlspraxis haben wir den Be-
schluss gefasst, dass grundsitzlich
dann, wenn eine Pfarrperson aus un-
serer Region den Gottesdienst leitet,
Abendmabhl gefeiert werden soll und
zwar grundsétzlich so, wie wir dies vor
»Corona“getan haben, nimlich mit
dem Friedensgruff und dem Handerei-
chen nach dem Abendmahl. Noch
nicht dazu durchringen konnten wir
uns zur Wiedereinfithrung des Ge-
meinschaftskelchs anstatt der kleinen
Einzelbecher. Dies wollen wir noch
weiter bedenken und mit Ihnen dazu
ins Gesprach kommen.

Zu guter Letzt haben wir uns darauf
verstandigt, nach Abschluss der der-
zeitigen Strukturverdnderungen die
Johanniskirche verstarkt in den Blick
zu nehmen und mithilfe von externer
Unterstiitzung zu ermitteln, welche
Moglichkeiten uns zur langfristigen
Entwicklung dieses kirchlichen Ortes
zur Verfiigung stehen.

Axel Roth
Vorsitzender des Kirchenvorstands



Evangelisch-

Lutherische
Kirchgemeinde
Grof3stddteln-
Grofddeuben

WAS UNS AM HERZEN LIEGT

Aus dem Kirchenvorstand

GroRstadteln-GroRdeuben

Der Kirchenvorstand mdchte die
Auflensanierung der Katharinenkirche
Grofldeuben vorantreiben. Die Fassade
der Kirche weist seit geraumer Zeit
mehrere Beschddigungen auf. Aus den
Fensterlaibungen ist teilweise der Putz
herausgebrochen. Der Bauausschuss
forscht gerade in der jiingeren Bauge-
schichte nach dem Jahr 1954, um her-
auszufinden welcher Putz damals ver-
wendet wurde. Mit einer Kostenschit-
zung der gesamten Maffnahme wurde
das Ingenieurbiiro Schubach aus Naun-
hof beauftragt.

Die Saison rund um den Spielwagen
Berta auf dem Geldnde der Katharinen-
kirche Grofldeuben hat wieder begon-
nen. Wihrend sich in den Wintermona-
ten nur wenige Kinder dort versam-
melten, ist es jetzt wieder eine grofe
Runde geworden. Linda Urban aus
Grofideuben itbernahm die Betreuung
des Wagens (mittwochs von 15 Uhr bis
16 Uhr). Der Kirchenvorstand dankt ihr
sehr herzlich dafiir.

Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
Vorsitzende des Kirchenvorstands

Ein weiterer Grund zum Besuch der Kirche GroRstadteln
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Mit Beginn des Musiksommers 2024
wurde die neue Medienstation fiir die
Offene Kirche Grof8stadteln eingeweiht.
Nun ist es moglich, selbststandig mit
Hilfe der digitalen Prasentation einen
Rundgang durch die Kirche zu machen
und dabei etwas iiber den Kreuzweg von
Elly-Viola Nahmmacher und die Beton-
glasfenster, gestaltet von Christof Griiger,
zu erfahren. Uber die in der Prisentation
vorhanden QR-Codes kann man sich
wichtige Informationen herunterladen
und spiter dazu mehr lesen und erfahren.
Bei Interesse iiber die Offnungszeiten
hinaus melden Sie sich Pfarramt:

Alte Strafle 1, Tel.: 034299-75459.

Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz



Der nichste
Konfirmations-
kurs beginnt mit dem neuen Schuljahr,
bereitet auf die Konfirmation 2026

vor und wird dienstags stattfinden.
Wir werden gemeinsam das gottes-
dienstliche Leben kennenlernen, iiber
wesentliche Glaubens- und Lebensfra-
gen sprechen, Ausfliige und zwei Riist-
zeiten erleben. Auch ungetaufte Kinder
kénnen am Kurs teilnehmen.

Ausstellungseroffnung am 8. Juni
in der Martin-Luther-Kirche

Der Leipziger Fotograf Harald Kirsch-
ner zeigt in dieser Ausstellung in sei-
nen schwarz-weif§ Bildern auf ein-
drucksvolle Weise gelebte Okumene in
der DDR. Uber ein Jahrzehnt hat der Fo-
tograf christliches Leben mit seiner Ka-
mera begleitet und macht einen wenig
bekannten Teil der DDR-Geschichte fiir
uns anschaulich. Seine Fotografien er-
zdhlen von Verhalten und Verhiltnis-
sen des Einzelnen und zeigen die Kraft
des Glaubens in der Gemeinschaft in
einem atheistischen und religions-
feindlichen Umfeld. Von 1968 - 1973
absolvierte er ein Fotografiestudium
an der Hochschule fiir Grafik und
Buchkunst in Leipzig. Harald Kirschner
lebt und arbeitet in Leipzig. Am 8. Juni
wird die Ausstellung durch Bischofi. R.
Christoph Kahler erdffnet.

Zur Ausstellungsbetreuung benétigen
wir samstags und sonntags jeweils

16 - 18 Uhr wieder Unterstiitzung.
Melden Sie sich gern im Pfarramt oder

Einladung zu neuem Konfirmationskurs

Die Anmeldung erfolgt in den Pfarram-
tern. Der erste Konfirmandenunter-
richt ist am Dienstag dem 13. August
17.00 Uhr, im Gemeindezentrum Mit-
telstrafle 3. Der erste Elternabend fin-
det auch an diesem Tag, dem 13. Au-
gust,19.00 Uhr im Gemeindezentrum
statt. Es freut sich auf die neuen Konfir-
manden

Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz

CREDO

KIRCHE IN DER DDR

OFFENE
KIRCHE

sonnabends
und sonntags

16 bis 18 Uhr

Martin-Luther-Kirche
Markkleeberg-West

8. Juni - 1. September 2024
Eintritt frei

HARALD KIRSCHNER, FOTOGRAF

AUSSTELLUNG

tragen sich in die Liste in der Martin-
Luther-Kirche ein. Wir danken Thnen
bereits jetzt fiir Ihre Bereitschaft!.

) Elke Pietsch
Ausschuss fiir Offentlichkeitsarbeit



Foto: Heike C. Miiller

WAS UNS AM HERZEN LIEGT

FSJ gesucht

Neu im Team des Martin-
Luther-Kindergartens

i
%

Wir begriifen Michaela Roffa in unserem Kinder-
gartenteam. Nachdem sie unseren Kindergarten
als Mama kennengelernt hatte und auch im
Elternbeirat tatig war, ist sie nun als pidagogische
Fachkraft an der Seite von Katrin Becker bei den
Froschen zu finden. Wir freuen uns auf eine gute
Zusammenarbeit!

Maria Zeitzmann
Kindergartenleiterin

Wir haben eine freie Stelle fiir das Freiwillige Soziale Jahr im Martin-Luther-
Kindergarten zu vergeben! Ab September suchen wir jemanden, der den

Beruf des Pidagogen naher kennenlernen méchte, mehr Verantwortung tiber-
nehmen mochte und gleichzeitig die Herausforderung sucht!

Basteln, Singen, Spielen, Lesen, Lernen, drauflen und drinnen, viele interessante
Projekte und ein multiprofessionelles Team haben dein Interesse geweckt?
Dann bewirb dich gerne! Kita.markkleeberg west@evlks.de

Maria Zeitzmann, Kindergartenleiterin

In eigener Sache - Verstarkung fiir Besuchsdienst gesucht

In unseren Gemeinden ist es seit vielen
Jahrzehnten gute Tradition, dass Senio-
rinnen und Senioren zu ihren Geburts-
tagen besucht werden. An runden Ge-
burtstagen ab 80 nehmen sich die Pfar-
rerinnen oder Pfarrer dafiir Zeit, an
yunrunden“Ehrentagen iibernehmen
ehrenamtliche Helferinnen diesen
Dienst. Regelmafig treffen sie sich im
Besuchsdienstkreis, um abzusprechen,
wer wann wem die Geburtstagsgriife
aus der Gemeinde {iberbringt. Es liegt
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in der Natur der Sache, dass aus Alters-
oder Gesundheitsgriinden oder wegen
Umziigen die eine oder andere den
Dienst aufgeben muss. Damit auch in
Zukunft den Jubilaren personlich gra-
tuliert werden kann, suchen wir fiir das
Gebiet der Auenkirchgemeinde enga-
gierte Frauen oder Médnner, die diesen
Dienst gern iibernehmen wiirden.

Sylke Honig
Verwaltungsmitarbeiterin



Seniorenfahrt fiir die Markkleeberger Senioren

und Freunde nach Borna und Altenburg

Wir laden herzlich am 10. September

zu unserer Tagesfahrt nach Borna und
Altenburgein ein. In der Stadtkirche Borna
predigte Martin Luther 1523. Neben der
Stadtkirche steht die Emmauskirche, die
2007 von Heuersdorf nach Borna umge-
setzt und

damit vor den Braunkohlebaggern gerettet
wurde.

Nach der Andacht und dem Mittagessen

in Zedtlitz fahren wir zum Residenzschloss
Altenburg. Wo einst Kaiser zu Gast waren
und 1455 der Altenburger Prinzenraub
stattfand, errichteten die Herzoge von
Sachsen-Altenburg ein prachtiges Resi-
denzschloss. Skat, Bier und Senf - drei
Synonyme fiir Altenburg. Kosten: 60 €
Anmeldung mit Anzahlung von 30 €

ab sofort im Pfarramt Grofistadteln

Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und
Simone Grosche, Verwaltungsmitarbeiterin

Kirchgeldbescheide fiir die Martin-
Luther- und die Auenkirchgemeinde

Wieder bitten wir Sie um Ihre Kirchgeld-
zahlung, die Briefe liegen diesem Nachrich-
tenblatt bei. Unterstiitzen Sie mit Threr
Zahlung bis zum Jahresende bitte wieder
die vielfaltigen Projekte vor Ort.

Vielen Dank fiir Ihre groflziigigen Gaben!

Ines B6hme und Sylke Honig
Verwaltungsmitarbeiterinnen
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Wo ist das Vermogen der Parteien und
Massenorganisationen der ehemaligen DDR geblieben?

Gute Frage. Eine Antwort: mit 90.000 €
wurde jlingst die Fahrradkirche gefor-
dert, um ganz den Zwecken des PMO-
Vermogens folgend dem Gemeinwohl
zu dienen. So kdnnen wir unter ande-
rem das Dach zu Ende bauen und einige
Sanierungsarbeiten am Taufstein und
an fiinf Grabplatten umsetzen.

Wir danken dem Ministerprasidenten,
dass er 2020 unsere Unterstiitzungs-
anfrage konstruktiv aufgenommen hat.
Einige CDU-Parlamentarier haben sich
in diesem Zusammenhang stark enga-
giert. Vielen Dank.

Die Gesamtkosten des nahezu abge-
schlossenen letzten groflen Bauab-
schnittes liegen im mittleren sechs-
stelligen Bereich, jiingste Mehrkosten-
anzeigen wurden von der LMBV geneh-
migt, wir danken dem sédchsischen
Oberbergamt fiir die Ubernahme von
85% der Kosten.
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Damit ist nach iiber 10 Jahren Bauzeit
der Entwurf von ,W&V Architekten®
Realitdt geworden; aus einer Kirchrui-
ne wurde die Fahrradkirche Zobigker
mit Dach, Turm und Anbauten. Da hit-
te der Patronatsherr Kees gestaunt, was
300 Jahre nach seinem letzten Umbau
noch moglich ist.

Vielen Dank allen Mitwirkenden, Spen-
dern und Unterstiitzern. Kommen Sie
vorbei und staunen Sie. Alle sind ein-
geladen, mit uns unter dem Motto

,~Von wegen abgebrannt!“- in 300 Jah-
ren von der Dorf- zur Fahrradkirche
Zobigker zu feiern.

Aaron Biichel-Bernhardt
Kirchgemeinde Markkleeberg-West,
Projekt Fahrradkirche

Aktuelle Termine zu den EF'#‘;?PE
Veranstaltungen an der =+

. . . Pl ek ot
Fahrradkirche finden Sie auf  we= gt ae
e

der Gemeindewebseite bzw.
iiber diesen QR-Code  [m]



DIE FAHRRADKIRCHE IM JUBILAUMSJAHR

Strahlender Sonnenschein fiir groBe Baufortschritte am 13. Mai

Alles bereit zum Einheben Auch am Dachstuhl
des Dachstuhlbinders Das Foyer steht schon wird gearbeitet

so erhebt sich der Turm iiber
Turmsegment ... auf Turmsegment, ... die Kirche (Foto vom 1%. Mai)

Alle Fotos und Grafiken: Ulrike Diestel; Foto unten rechts: Heike C. Miiller



ZURUCKGEBLICKT

Im Gottesdienst zum Sonntag Exaudi -
dem Sonntag vor Pfingsten - wurden
die von dem Leipziger Graphiker und
Maler Matthias Klemm gestalteten
neuen Fenster in der Markkleeberger
Martin-Luther-Kirche feierlich tiberge-
ben.

Verschiedene Hiirden galt es fiir die
Mitglieder des Arbeitskreises , Fenster*
vom Kirchenvorstand der Martin-Lu-
ther-Kirchgemeinde Markkleeberg-
West - Frank Bohne, Julia Haubold und
Georg M. Briickner - gemeinsam mit
der Firma ,,Domglas Naumburg®“und
dem Kiinstler Matthias Klemm von der
Idee bis zur Realisierung zu iiberwin-
den: u.a. die Umsetzung der Bibelworte
entsprechend des Entwurfs in die farbi-
gen Glasstiicke, die mit dem notigen
Stahlgeriist zur Halterung und dem du-
Reren Schutzglas harmonieren sollten,
die Einholung der Zustimmung des
Denkmalschutzes zu dieser Schriftlo-
sung, das Zusammenbringen der Fi-
nanzierung und den Einbau bei passen-
den Temperaturen.

24

Moderne Fenster

im Altarraum

der barocken
Martin-Luther-Kirche

In seiner Predigt schlug Pfarrer Frank
Bohne den Bogen von der Zerstdrung
der bebilderten Fenster im II. Weltkrieg
iiber die Neugestaltung in den fiinfzi-
ger Jahren des 20. Jahrhunderts bis zur
Auswahl der beiden Bibelworte , Liebe
deinen Nichsten wie dich selbst“und
,Wo der Geist des Herrn ist, da ist Frei-
heit“in den nun einzuweihenden Fens-
tern. Er stellte die Beziehung der beiden
Bibelworte zu dem Namenspatron der
,Kirche des Wortes“ Martin Luther her
sowie die heutige Bedeutung in unserer
so polarisierten Gesellschaft.

Matthias Klemm wies in seiner beriih-
renden und humorvollen Ansprache
auf die Bedeutung der beiden Fenster,
die den Altar einrahmen, als ,Inspira-
toren‘, nicht , Triumphatoren®hin.
Besonders die Gestaltung der Worte
,selbst“(im linken Fenster) und , Frei-
heit“ (im rechten Fenster) solle jeder
beim Schweifen der Gedanken in der
Betrachtung wihrend des Gottesdiens-
tes in Ruhe auf sich wirken lassen.



Oberbiirgermeister Karsten Schiitze
stellte seine Gedanken und Gefiihle
beim Betreten der Kirche lebendig und
anschaulich dar und dankte dem Kir-
chenvorstand, den Spendern, Sponso-
ren und Gemeindegliedern fiir die Be-
reicherung der Kunstlandschaft Mark-
kleebergs durch diese beiden neuen
architektonischen Kunstwerke.

Mit dem Segen durch Pfarrer Frank
Bohne iibernahmen die Fenster ihren
Dienst fiir die ndchsten Jahre, Jahr-
zehnte und vielleicht Jahrhunderte.

Beim anschliefenden Empfang konn-
ten die Besucher mit dem Kiinstler, sei-
ner Familie und Freunden frohliche

Pfarrer Frank Bohne

Matthias Klemm,
Julia Haubold, und
Georg M. Briickner

sowie teilweise auch spannungsreiche
Erinnerungen an die dreijdhrige Entste-
hungszeit der neuen Fenster austau-
schen und bei wechselnden Lichtver-
héltnissen sich an diesem 12. Mai an
den farbigen Lichtspielen in ihren Au-
gen und Herzen sowie auf dem Fuf3bo-
den und an der Decke der Kirche erfreu-
en.

Dass der Abschluss dieses Bauvorha-
bens so festlich und fréhlich, umrahmt
vom Posaunenchor unter Leitung von
Kantor Frank Zimpel, erfolgen konnte,
erfiillte alle Teilnehmer mit tiefer
Dankbarkeit.

Renate Strohmann

Foto rechts:

mit



ZURUCKGEBLICKT

Pilgern und viel Musik

Donnerstag, 9. Mai,
Christi Himmelfahrt

Nach einer 6kumenischen
Pilgerandacht an der Fahrradkirche
pilgert eine Gemeindegruppe ...

... Zur Kirchenruine
Wachau

Sonntag L. Mai

Gartencafé mit der
Zukunftswerkstatt Inklusion
Leipzig e. V. im Garten

rund um die Johanniskirche
mit Kulturprogramm zu
Kaffee und Kuchen
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Sonntag Kantate am 28. April
SING A SONG OF JoY

Der Jugendchor der Auenkirchgemeinde
Markkleeberg-0st begeisterte mit seinem Konzert
am Sonntagnachmittag die Zuhdrer in der
vollbesetzten Kirche.

Sonnabend 27. April

SAISONBEGINN
AM ALTENDORFFPLATZ

SWING-IT
Frohliche Stimmung im

Konzert mit Bigband und |
Jazz(lub der Musikschule des

Landkreises Leipzig

Sonnabend 27. April = SonnAbendMusik 1 - Die Tuba - Instrument des Jahres 2024

Ein Konzert, das man nicht nur horen, sondern auch spiiren konnte. Landesposaunenwart Jorg-Michael
Schlegel und Friedrich Landgraf an den beiden Tuben begeisterten ebenso wie Bernhard Vit an der Orgel.



ZURUCKGEBLICKT

Konfirmanden stellten sich vor und gaben DenkanstoRe mit

Denkschubladen und Schubladenden-
ken. Menschen in Schubladen, in Kis-
ten stecken, nach Vorurteilen sortieren
und nach starren Vorstellungen kate-
gorisieren. Bewusst oder unbewusst.
Der Einzelne wird dabei nicht gesehen,
iibersehen, schlimmstenfalls ausge-
grenzt. Das hatten uns die Konfirman-
den eindriicklich und bildlich im selbst
gestalteten Gottesdienst am Sonntag
Kantate, dem 28. April kritisch vor
Augen gefiihrt. Mit kleinen Anspielen
und selbst verfasster sowie vorgetrage-
ner Predigt prasentierten sie sich der

Gemeinde und brachten uns dabei ein
Thema nahe, das in unserem Denken,
sei es aus Bequemlichkeit oder Ge-
wohnheit, tief verwurzelt ist. Sie zeig-
ten, dass es sich immer lohnt, eigenes
Denken und das Bild vom Anderen, vor
allem aber sich selbst zu hinterfragen.
Mit diesem Gottesdienst endete der
Konfirmandenunterricht, bei dem sie
ein Stiick zusammengewachsen und
erwachsen geworden sind.

Antje Schiller _

 Bildeindriicke

von der Konfifahrt nach Berlin

vom 19. bis 21. April mit 41 Konfirmanden, Pfarrerin Kathrin

Bickhardt-Schulz, Gemeindepddagogin (arola Peifer und Stud. Theol. Max Giinther




Verabschiedung von Herrn Wagenlehner

Wir verabschiedeten uns mit einem
selbstgedichteten Lied von unserem
langjdhrig unterstiitzenden Hausmeis-
ter und Kiister Herrn Wagenlehner.
Vielen Dank fiir das stets offene Ohr
und die tiichtige Arbeit!

Wir wiinschen einen gesegneten
Renteneintritt!
Maria Zeitzmann
Kindergartenleiterin

Ostern...

Nachdem wir zur Andacht am Griin-
donnerstag Pfarrer Bohne in der Kirche
lauschen durften, hatten die Kinder in
der darauffolgenden Ferienwoche Spafl
beim Eiersammeln im Kindergarten.
Unter dem Nachhaltigkeitsaspekt gibt
es seit zwei Jahren bei uns immer ein
Kreideei als Geschenk, welches die Kin-
der mit nach Hause nehmen diirfen.

Maria Zeitzmann
Kindergartenleiterin

Ostern lehrt uns, von dem zu trdumen,
was noch nicht ist, aber sein konnte.

Nicht alles, aber doch manches wird wahr,
wenn wir anfangen, es fiir moglich zu halten.

Tina Willms




1 Cristian Bade!
pruder Ben fanren
welchem Land
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GEMEINSAME ANSPRECHPARTNER

Internet: www.kirche-markkleeberg.de www.martin-luther-kirchgemeinde.de
www.auenkirche-markkleeberg.de

E-Mail: Martin-Luther-Kirchgemeinde: kg.markkleeberg_west@evlks.de
Auenkirchgemeinde: kg.markkleeberg_ost@evlks.de
Kirchgemeinde GroRstdadteln-GroRdeuben: kg.grossstaedteln-grossdeuben@evlks.de

Pfarrer Frank Bohne Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
MittelstraRe 3 « 04416 Markkleeberg Alte StraBe 1 - 04416 Markkleeberg

Tel.: 0341 35027546 Tel.: 034299 75459

Fax: 0341 35027547 Mobil: 0177 3565209

E-Mail: frank.bohne@evlks.de Fax: 034299 75402

Sprechzeit: nach Vereinbarung E-Mail: kathrin.bickhardt_schulz@evlks.de

Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Barbara Hiineburg
Pfarrwinkel 16 - 04442 GroRdalzig
Tel./Fax: 034203 52851

E-Mail: barbara.hueneburg@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Seelsorgerliches
Haus- und Krankenbesuche des Pfarrers bzw. der Pfarrerinnen, auch mit Abendmahl oder
Krankensalbung, konnen jederzeit personlich oder telefonisch vereinbart werden.

Kantorin/Kantor:

Susanne Blache Tel.: 0341 3380973 E-Mail: susanne.blache@evlks.de
Frank Zimpel Tel.: 0341 2535924 E-Mail: frank.zimpel@evlks.de
Gemeindepddagogin:

(arola Peifer Tel. 0173 6907007 E-Mail: c.peifer@gmx.net

Max Giinther Tel. 0162 3126638 E-Mail: max.guenther@evlks.de

Telefon Seelsorge:
Tel.: 08001110111 oder 08001110222
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O uangetsch Kontakte Martin-Luther-Kirchgemeinde

Lutherische
Martin-Luther

Kirchgemeinde
H MarkddeebergWest | pfarramt und Kirchgeldstelle der
~ Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
Pfarrgasse 27 - 04416 Markkleeberg

Tel.: 0341 3586959 Fax: 0341 3587875

Offnungszeiten: dienstags: ~ 14.00 - 18.00 Uhr
donnerstags: 10.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
freitags: 10.00 - 12.00 Uhr

Ines Bohme Tel.: 0341 35022245 (auBer mittwochs) E-Mail: ines.boehme@evlks.de
Sylke Honig Tel.: 0341 3586959 (dienstags und donnerstags) ~ E-Mail: sylke.hoenig@evlks.de

Martin-Luther-Kindergarten
Pfarrgasse 27 + 04416 Markkleeberg
Leiterin: Maria Zeitzmann  E-Mail: kita.markkleeberg_west@evlks.de
Tel. Biiro: 0341 3584941 Tel. Haus 1: 0341 35022243
Fax: 0341 3503748 Tel. Haus 2: 0341 35022244

Offnungszeiten: montags - freitags: 7.00 - 17.00 Uhr

Friedhofsamt der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West

RathausstraRe 51 - 04416 Markkleeberg

Michael Wegner und Sieghart Adler Tel.: 0341 3580763 Fax: 0341 3541598
E-Mail: friedhof.markkleeberg_west@evlks.de

Offnungszeiten: montags, donnerstags und freitags: 10.00 - 12.00 Uhr
dienstags: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

Offnungszeiten des Alten Friedhofs: April bis September
8.00 Uhr - 19.30 Uhr

Verein der Freunde und Forderer der Fahrradkirche Zobigker e. V. - Dorfstr. 2
E-Mail: fahrradkirche@martin-luther-kirchgemeinde.de
Anfragen zu Filhrungen/Besichtigungen tiber das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde

Vermietungen

Gemeindezentrum (GZM), Mittelstr. 3

Vermietungen (iber das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde
Altes Kantorat, Lauersche Str. 12 (Saal fiir Feiern)

Vermietungen tber das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde
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Finanzielles der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West

Spenden:
Empfdnger: Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
IBAN: DE0O5 8605 5592 1118 3008 97 BIC: WELADE8LXXX

Verwendungszweck  (bitte den Zweck Ihrer Spende angeben): 1. Gemeindearbeit,
2. Diakonische Arbeit, 3. Fahrradkirche Zobigker, 4. Jugendarbeit,
5. Kindertagesstdtte, 6. Kirchenmusik, 7. Neue Fenster

Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebiihren:

Empfdnger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig

IBAN: DE72 3506 0190 1620 4790 60 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: RT 1827 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)

Kirchgeld:
Empfdnger: Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
IBAN: DE65 8605 5592 1198 3000 82 BIC: WELADESLXXX

Verwendungszweck: Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!

Kollektengutscheine (ab 2,50 €)
konnen Sie gegen eine Zuwendungsbestdtigung im Pfarramt
der Martin-Luther-Kirchgemeinde erhalten.



Kontakte Auenkirchgemeinde

I Evangelisch-
Lutherische

Avenkirchgemeinde | PFarramt, Kirchgeldstelle und Friedhofsverwaltung
Markileeberg-Ost | der Auenkirchgemeinde Markkleeberg-0st

KirchstraBe 36 < 04416 Markkleeberg
Tel: 0341 3380527 E-Mail: kg.markkleeberg_ost@evlks.de

Sylke Honig E-Mail: sylke.hoenig@evlks.de
Offnungszeiten: montags: 10.00 - 14.00 Uhr
dienstags: 16.00 - 18.00 Uhr

Newsletter der Auenkirchgemeinde, zu beziehen unter (E-Mail): auenkirchgemeinde@gmx.de

Finanzielles der Auenkirchgemeinde

Zahlungen an die Kirchgemeinde, z. B. Spenden:

Empfanger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig

IBAN: DE72 3506 0190 1620 4790 60 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: RT 1826 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)
Kirchgeld:

Empfdnger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig

[BAN: DE90 3506 0190 1620 4790 27 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!

Konto fiir Zahlungen an die Friedhofsverwaltung:

Empfanger: Ev.-Luth. Auenkirchgemeinde Markkleeberg-0st
IBAN: DET1 8605 5592 1148 4005 55 BIC: WELADESL

Forderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V.

Empfanger: Forderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V.
E-Mail: fv.kirchenmusik.auenkirche@posteo.de
IBAN: DE59 8605 5592 1100 L4664 75 BIC: WELADESL
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Kontakte Kirchgemeinde GroRstadteln-GroRdeuben

T Pfarramt, Kirchgeldstelle und Friedhofsverwaltung
Sz der Kirchgemeinde GroRstadteln-GroRdeuben
Grof$stidteln-

Grof3deuben
Alte StraRe 1 - OLL16 Markkleeberg
Tel.: 034299 75459 Fax: 034299 75402
Simone Grosche E-Mail: simone.grosche@evlks.de
Offnungszeiten: dienstags: 15.00 - 17.30 Uhr
mittwochs: 10.00 - 13.00 Uhr
freitags: 10.00 - 12.00 Uhr
Vermietungen

Jugendhaus GroRstadteln, Alte StraRe 1, iiber das Pfarramt GroRstddteln

Finanzielles der Kirchgemeinde GroRstadteln-GroRdeuben

Spenden, Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebiihren:

Empfanger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig

IBAN: DE72 3506 0190 1620 4790 60 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: RT 1825 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)
Kirchgeld:

Empfdanger: Kirchgemeinde GroRstddteln-GroRdeuben
IBAN: DE52 3506 0190 1677 8000 18 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!
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o EU Ecolabel und FS(®
Titelseite: Heike Miiller .
(‘ Klimaneutral
Druckprodukt
Fotos letzte Seite: Heike Christina Miiller
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Kenmt!

Martin-Luther-Kirche
Pfarrgasse 27

04416 Markkleeberg

Fahrradkirche
Zobigker
DorfstraRe 2

04416 Markkleeberg

- Kirche GroBstadteln
H Altendorffplatz

04416 Markkleeberg

ADRESSEN DER KIRCHEN

Auenkirche
KirchstraBe 27

04416 Markkleeberg

Johanniskirche
Markkleeberger Str. 25
04279 Leipzig

Katharinenkirche GroRdeuben-s
KirchstraRe 14 a

04564 Bohlen/OT GroBdeuben




	Seelsorgerliches Haus- und Krankenbesuche des Pfarrers bzw. der Pfarrerinnen, auch mit Abendmahl oder Krankensalbung, können jederzeit  persönlich oder telefonisch vereinbart werden.

